
STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR DIE STELLE EINES ABGEORDNETEN NATIONALEN SACHVERSTÄNDIGEN
	[bookmark: _Hlk132128466]GD – Direktion – Referat
	RTD – Research & Innovation
Dir B – Healthy Planet
Unit B4.001 – Ocean, Seas and Waters
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	451997
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☒ Brüssel ☐ Luxemburg ☐ Sonstige: Klicken oder schreiben Sie hier, um Text einzugeben.


	[bookmark: _Hlk135920176]Art der Abordnung
	

	Diese Stellenausschreibung ist offen für:

außerdem
☐ die folgenden EFTA-Länder:
	☐ Island ☐ Liechtenstein ☐  Norwegen Schweiz
☐ die folgenden Drittländer: ....    
☐ die folgenden zwischenstaatlichen Organisationen:	  ... 

 

	Bewerbungsfrist
	




[bookmark: _Hlk132129090]Vorstellung der Einrichtung (Wer wir sind)
Das Referat Gesunder Ozean, Meere und Gewässer trägt zum europäischen Grünen Deal bei und unterstützt den Wandel zu einem gesunden Planeten und insbesondere zu gesunden Ozeanen, Meeren und Binnengewässern, die bis 2050 zur Klimaneutralität beitragend und innerhalb der planetären Grenzen funktionieren.
Das Referat trägt durch nachhaltige und widerstandsfähige Wassersysteme zur Regenerierung und Wiederherstellung des Ozeans und zum wirksamen und integrierten Management von  europäischen und internationalen Flusseinzugsgebieten bei. Es  fördert eine wirkungsvolle und nachhaltige Nutzung der von Meeres- und aquatischen Ressourcen entlang der gesamten Wertschöpfungskette zum vollen Nutzen und Wohlergehen der europäischen Bürgerinnen und Bürger.
Das Referat verfolgt einen Systemansatz für den Nexus Ozean-Klima, Ozean- Ernährung, Ozean-Wetter- und Ozean-Landsowie Wasser-Energie-Ernährung--mit Fokus auf die Meeres- und Süßwasserökosysteme und deren biologische Vielfalt.
Das Referat leitet, lenkt, ermittelt und erprobt systemische Lösungen mit Blick auf die Belastungsgrenzen unseres Planeten: a) Verlust an biologischer Vielfalt, b) Klimawandel und c) Schädigung der Ozeane und Gewässer, indem die internationale Zusammenarbeit in verschiedenen Meeresbecken, insbesondere im Atlantik, im Mittelmeer, im Schwarzen Meer, in der Nord- und Ostsee  sowie in der Arktis, gesteuert wird, wobei der Schwerpunkt auf der Beobachtung von und digitalen Wissenssystemen, der Regeneration, der Verringerung der Verschmutzung, der Wassersicherheit und der Widerstandsfähigkeit der Küsten liegt.
Das Referat leitet die EU Mission „Wiederbelebung unserer Ozeane und Gewässer bis 2030“ und leistet einen Beitrag zu den anderen Missionen. Das Referat leitet auch die Horizont-Europa-Partnerschaften für eine nachhaltige blaue Wirtschaft,  für Wassersicherheit für den Planeten, sowie die geänderte Partnerschaft PRIMA (Partnerschaft für Forschung und Innovation im Mittelmeerraum), trägt zu allen anderen einschlägigen europäischen Partnerschaften bei und gewährleistet die Führungsrolle Europas bei der Umsetzung multilateraler und bilateraler internationaler Initiativen, insbesondere der Allianz für Forschung und Innovation im Atlantik (AAORIA), die ? Forschende und Innovator*innen im Atlantik von der Arktis bis zur Antarktis verbindet. Das Referat fungiert auch als Schnittstelle für FuI-bezogene Aspekte von globalen , wie z. B. der Ozeandekade  und der Wasseraktionsdekade der Vereinten Nationen.
Auf der Grundlage von Vorausschau, Wissens-, Daten- und Portfolioanalysen zielt das Referat darauf ab, wirkungsvollere FuI-Programme, evidenzbasierte Strategien und systemische Lösungen zu entwickeln, bei denen technologische, geschäftliche, Governance- und soziale Innovationen kombiniert werden. Die Aktivitäten werden im Rahmen eines transdisziplinären und Multi-Stakeholder-Ansatzes und in Partnerschaft mit mehreren Generaldirektionen sowie mit den EU-Mitgliedstaaten und internationalen Partnern durchgeführt.

Vorstellung der Arbeitsstelle (Was wir anbieten)
Der/die erfolgreiche Bewerber*in wird zur Gesamtaufgabe des Referats „Ozeane, Meere und Gewässer“ beitragen, insbesondere zur Entwicklung der EU Wissenschafts- und Innovationspolitik in den Meeres- und maritimen Sektoren, und damit zu relevanten Teilen der EU Politik, der integrierten Meerespolitik und zu einem gerechten und inklusiven Übergang zu einer klimaneutralen, widerstandsfähigen und nachhaltigen blauen Wirtschaft in Zusammenarbeit mit den EU-Mitgliedstaaten, Regionen unde internationalen Stakeholdern im Einklang mit spezifischen Strategien für die Meeresbecken.
Der/die ANS arbeitet unter der Aufsicht eines AD-Beamten. Unbeschadet des Grundsatzes der loyalen Zusammenarbeit zwischen den nationalen, regionalen und europäischen Verwaltungen wird der/die ANS nicht in Einzelfällen im Zusammenhang mit Dossiers tätig, mit denen er/sie in den zwei Jahren vor Aufnahme der Tätigkeit bei der Kommission im Rahmen seiner/ihrer nationalen Verwaltung befasst war, oder mit unmittelbar angrenzenden Fällen. Keinesfalls vertritt er/sie die Kommission, um finanzielle oder sonstige Verpflichtungen einzugehen oder im Namen der Kommission zu verhandeln.

Stellenprofil (Was wir suchen)
Wir suchen eine/einen erfahrene/-n, freundliche/n, offene/n und motivierte/ n Kollegin oder Kollegen mit ausgezeichnetem Verständnis der Umsetzung der Meerespolitik, der wissenschaftlichen Leistung und der Programmplanung, einschließlich europäischer kofinanzierter Partnerschaften für internationale Forschungs- und Innovationszusammenarbeit, die durch einschlägige Erfahrungen in der Forschung, der Forschungsprogramme oder der Arbeit in Meeres- und maritimen Angelegenheiten erworben wurden.
Der/die Antragsteller*in sollte insbesondere über Folgendes verfügen:
•	Fundierte Kenntnisse und Erfahrungen in der Meeres-, Meeres- und/oder Süßwasserforschungs- und Innovationspolitik und -programme, insbesondere in Bezug auf den Übergang zu einer klimaneutralen, widerstandsfähigen und nachhaltigen blauen Wirtschaft in Zusammenarbeit mit den EU-Mitgliedstaaten und spezifische Strategien für Meeresbecken.
•	Fachwissen in den Bereichen Politikentwicklung, politische Koordinierung und Analyse im Zusammenhang mit Ozeanen, Meeren und Gewässern und deren Schnittstelle zum Klimawandel; 
•	Kenntnis der Politikgestaltung der EU und Erfahrung in der engen Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten/Regionen, europäischen und internationalen Interessenträgern.
•	Effiziente Organisation und Kommunikationsfähigkeit der Interessenträger
•	Eine lösungsorientierte Denkweise mit der Fähigkeit, konzeptionelle Überlegungen zu entwickeln und große Informationsmengen in die strategische Programmplanung, politische Analyse und Planung von Forschungs- und Innovationsmaßnahmen einfließen zu lassen.
•	Fähigkeit, prägnante und hochwertige Ergebnisse zu liefern. 
•	Ausgezeichnete mündliche und schriftliche englische Sprache sowie ein gutes Französisch-Niveau;


Zuerkennungskriterien
Die Abordnung fällt unter den Beschluss C(2008) 6866 der Kommission vom 12.11.2008 über die Regelung für zur Kommission abgeordnete oder sich zu Zwecken der beruflichen Weiterbildung bei der Kommission aufhaltende nationale Sachverständige (ANS-Beschluss).
Gemäß dem ANS-Beschluss müssen Sie zu Beginn der Abordnung die folgenden Zulassungskriterien erfüllen:
Berufserfahrung: eine mindestens dreijährige Berufserfahrung mit Aufgaben im administrativen, justiziellen, wissenschaftlichen oder technischen Bereich in beratender oder leitender Funktion, die mit den Tätigkeiten der Funktionsgruppe Administration (AD) vergleichbar ist.
Dienstalter: mindestens ein volles Jahr (12 Monate) bei Ihrem derzeitigen Arbeitgeber in einem dienst- oder vertragsrechtlichen Verhältnis.
Dienstgeber: eine nationale, regionale oder lokale Verwaltung oder eine zwischenstaatliche öffentliche Organisation; ausnahmsweise kann die Kommission im Rahmen einer besonderen Ausnahmeregelung Bewerbungen auch dann annehmen, wenn der Arbeitgeber eine öffentliche Stelle (z. B. eine Agentur oder eine Regulierungsstelle), eine Universität oder ein unabhängiges Forschungsinstitut ist.
Sprachkenntnisse: gründliche Kenntnisse in einer EU-Amtssprache und ausreichende Kenntnisse in einer weiteren EU-Amtssprache in dem für die Wahrnehmung der Aufgaben erforderlichen Maße. Wenn Sie aus einem Drittland kommen, müssen nachweisen, dass sie über gründliche Kenntnisse in einer zur Ausübung ihrer Tätigkeit erforderlichen Amtssprache der Europäischen Union verfügen.

Bedingungen für die Abordnung
Während der gesamten Dauer Ihrer Abordnung müssen Sie bei Ihrem Arbeitgeber beschäftigt bleiben, von ihm entlohnt werden und in Ihrem (nationalen) Sozialversicherungssystem versichert bleiben. 
Sie üben Ihre Tätigkeit innerhalb der Kommission unter den im oben genannten ANS-Beschluss festgelegten Bedingungen aus und unterliegen den darin festgelegten Bestimmungen über Vertraulichkeit, Loyalität und Nichtvorliegen von Interessenkonflikten.
Falls die Stelle mit Zulagen ausgeschrieben wird, können diese nur gewährt werden, wenn Sie die in Artikel 17 des ANS-Beschlusses genannten Bedingungen erfüllen. 
Bedienstete, die in einer Delegation der Europäischen Union eingesetzt werden, müssen über eine Sicherheitsüberprüfung (bis zum Geheimhaltungsgrad SECRET UE/EU SECRET gemäß dem Beschluss (EU, Euratom) 2015/444 der Kommission vom 13. März 2015 verfügen.  Sie müssen selbst das Überprüfungsverfahren einleiten, bevor die Abordnung bestätigt wird.

Bewerbung und Auswahlverfahren
Falls Sie interessiert sind, folgen Sie bitte den Anweisungen Ihres Arbeitgebers für die Bewerbung. 
Die Europäische Kommission akzeptiert nur Anträge, die über die Ständige Vertretung/Diplomatikmission Ihres Landes bei der EU, das EFTA-Sekretariat oder über die Kanäle, denen sie ausdrücklich zugestimmt hat, eingereicht wurden. Bewerbungen, die direkt von Ihnen oder Ihrem Arbeitgeber eingehen, werden nicht berücksichtigt.
Bitte erstellen Sie Ihren Lebenslauf in englischer, französischer oder deutscher Sprache im Europass-Lebenslaufformat (). Im Lebenslauf muss Ihre Staatsangehörigkeit angegeben werden.
Bitte fügen Sie ihrer Bewerbung keine anderen Dokumente (wie Kopien des Personalausweises, Kopien von Abschlusszeugnissen, Nachweise der Berufserfahrung usw.) bei. Diese Dokumente werden gegebenenfalls zu einem späteren Zeitpunkt angefordert.

Verarbeitung personenbezogener Daten
[bookmark: _Hlk132131276]Die Kommission stellt sicher, dass die personenbezogenen Daten der Bewerber/innen gemäß der Verordnung (EU) 2018/1725 des Europäischen Parlaments und des Rates verarbeitet[footnoteRef:1]werden. Dies gilt insbesondere für die Vertraulichkeit und Sicherheit solcher Daten. Bevor Sie sich bewerben, lesen Sie bitte die beigefügte Datenschutzerklärung. [1: () Verordnung (EU) 2018/1725 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2018 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Organe, Einrichtungen und sonstigen Stellen der Union, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 45/2001 und des Beschlusses Nr. 1247/2002/EG (ABl. L 295 vom 21.11.2018, S. 39).  ] 
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EFTA-EEA In-Kind agreement (Iceland, Liechtenstein, 
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